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Was siehst du auf dem Mond?

Quellen: [1], [2]  |  Vollständige Nachweise und Hilfsmittel auf S. 38.

Eine Landschaft im wechselnden Licht

Der Mond erzeugt kein eigenes sichtbares Licht. Seine helle Oberfläche reflektiert Sonnenlicht. Außer
während einer Mondfinsternis wird ungefähr die Hälfte der Kugel direkt von der Sonne beleuchtet. Von der
Erde aus sehen wir einen wechselnden Anteil dieser Hälfte. So entstehen die Phasen; der gewöhnliche
Phasenwechsel wird nicht durch den Erdschatten verursacht.

Drei Arten von Information

Ein Mondbild enthält zugleich Informationen über die Oberfläche, die Beleuchtung und die
Beobachtungsbedingungen. Ein dunkler Fleck kann dunkles Gelände oder ein Schatten sein. Eine unscharfe
Kante kann durch die Atmosphäre oder dein Instrument entstehen. Beschreibe zuerst Form und Lage, bevor
du eine Erklärung anbietest.

Dieselbe Seite, ein anderer Anblick

Der Mond dreht sich in ungefähr derselben Zeit einmal um seine Achse, in der er die Erde einmal umkreist.
Deshalb sehen wir weitgehend dieselbe Seite. Der synodische Monat von Neumond zu Neumond dauert im
Mittel etwa 29,5 Tage. Die Umlaufzeit gegenüber den Sternen beträgt etwa 27,3 Tage. Das sind
unterschiedliche Zeiträume.

Frage zum Anblick Was solltest du festhalten?

Wohin schaue ich? Name oder vorläufige Bezeichnung; Lage zu erkennbaren
Nachbarstrukturen.

Was ist sichtbar? Umriss, Helligkeit, Schattengrenze und Struktur, ohne ungeprüfte Deutung.

Unter welchen Bedingungen? Datum, Uhrzeit, Zeitzone, Phase, Instrument, Vergrößerung und Bildruhe.

Wie sicher bin ich? Sicher, wahrscheinlich oder unsicher, jeweils mit einer Begründung.

Beobachtung und Deutung trennen

„Ein schmaler dunkler Streifen am inneren Rand“ ist eine Beschreibung. „Der Krater ist sehr tief“ ist
eine Schlussfolgerung, die weitere Belege braucht. Diese Trennung macht dein Protokoll später deutlich
nützlicher.
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Eine Welt in Grautönen
Beginne mit der ganzen Scheibe. Ihr Hell-Dunkel-Muster ist deine erste Orientierungshilfe.
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1
Dunkle Ebenen

Vergleiche große Flächen und ihre
gegenseitige Lage.

2
Helle Hochländer

Unterscheide Gelände und
Beleuchtungseffekte.

3
Helle Strahlen

Verfolge einen Strahl; verwechsle
ihn nicht mit einem Schatten.

Wissenschaftliche Vollmond-Visualisierung: NASA SVS / Ernie Wright, auf Grundlage von LRO-Daten. Nummerierte Hinweise von AstroGies
dienen der Orientierung; das Bild ist weder ein Okularanblick noch ein vollständiger Atlas.
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Die Phasen gezielt verfolgen
Mache aus einzelnen Mondansichten eine vergleichbare Reihe.

Quelle: [1]  |  Vollständige Nachweise und Hilfsmittel auf S. 38.

AUSRÜSTUNG Freies Auge; Kamera optional | ZEIT 10-15 Minuten je Beobachtung | BLATT S. 43

Beobachtungsfrage

Wie verändern sich Form und Orientierung des beleuchteten Teils zwischen meinen Beobachtungen?

Vorgehen

1. Wähle einen Standort und notiere Datum, Uhrzeit, Zeitzone und Blickrichtung. Schaue zuerst einige
Minuten ohne Foto oder Karte.

2. Zeichne die sichtbare Scheibe in einen Kreis. Markiere beleuchtete Seite und Terminator. Der
unbeleuchtete Teil bleibt Teil der Kugel. Beim Phasenwechsel ändert sich, wie viel der beleuchteten Hälfte
von der Erde aus sichtbar ist.

3. Prüfe nach dem Zeichnen, ob der Mond zu- oder abnimmt. Übernimmst du einen Beleuchtungsprozentsatz
aus einem Hilfsmittel, kennzeichne ihn als fremden Wert und nicht als eigene Messung.

4. Wiederhole dies bei mindestens drei weiteren Gelegenheiten. Vergleiche sowohl die beleuchtete Form als
auch ihre Orientierung in deinem Anblick. Berücksichtige unterschiedliche Beobachtungszeiten.

Was du festhältst

Bewahre für jede Beobachtung Phasenbeschreibung, Uhrzeit und eine Skizze auf. Notiere auch, wenn Wolken
oder Hindernisse den Mond verdeckten. Verwende zum Vergleich ungefähr denselben gezeichneten
Scheibendurchmesser.

So beurteilst du das Ergebnis

Eine Änderung der Orientierung zu deinem Horizont ist nicht dasselbe wie ein Phasenwechsel. Beschreibe
getrennt, was sich an der beleuchteten Form und was sich an ihrer Orientierung geändert hat.

Vertiefung: Vergleiche zwei Beobachtungen bei ungefähr gleicher Phase in verschiedenen Zyklen. Prüfe anhand einer Karte mögliche
Blickwinkelunterschiede, ohne sie automatisch der Libration zuzuschreiben.
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Sitzungsprotokoll
Halte Frage, Bedingungen und Ergebnis einer Beobachtungssitzung fest.

Nutze einen geeigneten PDF-Reader und speichere eine Kopie oder drucke das Blatt aus. Schreibe knapp; bei fehlender Information
„unbekannt“.

Sitzungscode / Nummer Datum

Beginn und Ende + Zeitzone Standort / Blickrichtung

Phase; zu-/abnehmend; Quelle

Instrument / Okular / Vergrößerung / Filter

Wolken, Bildruhe und weitere Einschränkungen

Meine Beobachtungsfrage

Direkt beobachtet: Formen, Positionen und Unterschiede

Schlussfolgerung, Sicherheit und gezielter nächster Schritt
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